






Licht gestaltet
Auf einem wunderschönen Grundstück im Tessin verwirklichten 
Sabina Klein und Daniel Müller ihren Traum vom gemeinsamen Leben 
– in einem Zuhause, das maximale Transparenz, Naturnähe und pures 
Wohlfühlwohnen mit einem hohen Wellnessfaktor verbindet. 
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Vermutlich waren die direkten Nachbarn 
gerade verreist, als das Haus von Sabina 
Klein und Daniel Müller gestellt wurde. 

Denn als die Nachbarin nach zwei Wochen Ab-
wesenheit wieder zu Hause ihr Fenster öffnete, 
traute sie ihren Augen nicht. „Das gibt es doch 
nicht! Komm, sieh dir das an... Da steht plötzlich 
ein Haus!“, rief sie ihrem Mann zu.

Traumhaft gelegen, im Süden der Schweiz, 
nur wenige Gehminuten vom Luganer See ent-
fernt, entstand das von Bauherr und Architekt 

Daniel Müller entworfene und vom Hersteller 
Huf Haus realisierte Gebäude. „Das Grundstück 
hat einfach die perfekte Lage. Man blickt auf die 
schneebedeckten Gipfel der Alpen, während 
der Blick im Garten über saftig grüne Palmen 
schweifen kann“, sagt der Hausherr zufrieden.

Ein weiterer Vorteil sei, dass viele seiner 
Kunden in der Nähe wohnten und er darum wäh-
rend der Projektphasen schnell von hier aus auf 
den umliegenden Baustellen sei – zu Fuß. Denn 
Daniel Müller wandert nicht nur in seiner Frei-

Die Südfassade ist auf 
allen drei Geschossen 
komplett verglast und 
sorgt so für ein ta-
geslichtdurchflutetes 
Inneres, das beinah 
übergangslos mit dem 
Außen verschwimmt. 
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zeit mit Frau Sabina und Hund Furi, auch seine 
Baustellen besucht er zu Fuß. So ist er beispiels-
weise schon von seinem Wohnort im Tessin bis 
nach Zürich gewandert und hat ganze 350 Kilo-
meter zurückgelegt. 

Doch so gerne das Ehepaar unterwegs ist, so 
sehr genießt es auch die freie, gemeinsame Zeit 
mit der siebzehnjährigen Tochter Anna im neuen 
Haus. „Es ist unser erstes gemeinsames Zuhau-
se“, erzählt der Architekt. Umso wichtiger war es 
dem Paar, dass es den Ansprüchen aller Bewoh-
ner entspricht. Modern und gemütlich hatte es 
sich die Familie gewünscht und mit direktem 
Zugang zur Natur. Dieser Anspruch wurde durch 
die großen, bodentiefen Glasschiebeelemente 
bestmöglich erfüllt. Außerdem wünschte sich 
der Bauherr, der zuvor in einem Haus am Berg 

Der Tunnelkamin 
mit Durchblick 

ist genau am 
Absatz zwischen 

Ess- und tiefer 
gelegenem 

Wohnbereich po-
sitioniert. Beide 

Zonen profitieren  
von Wärme und 

Flammenspiel.

Der Tunnelkamin mit Durchblick 
ist genau am Absatz zwischen 

Ess- und tiefer gelegenem 
Wohnbereich positioniert. Beide 

Zonen profitieren  von Wärme 
und Flammenspiel.

gewohnt hatte, viel Fernsicht – ein Luxus, den er 
nicht missen wollte. Er hatte Glück: „Wir hatten 
in diesem Baugebiet die Möglichkeit, drei Ge-
schosse zu planen – zwei Wohngeschosse und 
darüber einen Fitnessbereich mit Außenterras-
se.“ Hier hält sich das sportliche Familienober-
haupt, wenn er gerade nicht auf Wanderschaft 
ist, auch zu Hause fit. 

Der Rücksprung im dritten Geschoss ver-
leiht dem Gebäude seinen speziellen Charakter 
und hebt die Gleichförmigkeit der gesamten Ku-
batur dadurch mit einer gewissen Leichtigkeit 
ein Stück weit auf. Von der Dachterrasse bietet 
sich der Familie der gewünschte Ausblick in die 
Ferne – egal, ob als sonnige Außenlounge, wind-
geschützte Wohnraumerweiterung oder als Ru-
heplatz nach dem Saunagang.

Wenn die Sonne 
mittags am höchsten 
steht, spiegeln sich 
die Sonnenstrahlen, 
die auf die Wasser-
oberfläche des Na-
turpools treffen, in 
unzähligen Kreisen 
an der Zimmerdecke.
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Auf dem Sofa oder im Sessel: 
Direkt am selbst entworfenen 
und gebauten Kamin hält sich das 
Ehepaar besonders gerne auf. Große 
Bücherregale und Kunstwerke des 
befreundeten Malers Andy Wildi 
schmücken die Wände.

Im mittleren Geschoss sind die privaten 
Rückzugsräume untergebracht und im Erdge-
schoss liegt der großzügige, zur Gartenseite ori-
entierte Familienbereich – mit direktem Zugang 
auf die weitläufige Terrasse, vorgelagertem Pool 
und umgeben von einem wunderschönen Gar-
ten. Nachdem die Hausbesitzer alle Jahreszeiten 
einmal im Haus erlebt hatten, widmeten sie sich 
mit dieser gesammelten Erfahrung der Garten-
gestaltung. Sie perfektionierten die Außenküche 
und installierten ein Sonnensegel, damit sie 
auch bei Regen draußen kochen können. Außer-
dem erweiterten sie das Holzdeck, das heute  ihr 
absoluter Lieblingsplatz ist: Es sei „wunderbar“, 
so der Hausbesitzer, über Mittag im Liegestuhl 
am Naturpool zu sitzen – die ideale „Auflocke-
rung des Büroalltags.“   cm 

Hell und offen, mit frischen Far-
bakzenten gespickt, präsentiert 
sich der großzügige Wohn-, Ess- 
und Kochbereich. Er öffnet sich 
vollflächig verglast in Richtung 

Garten und auf die Terrasse. 



Ob beim Fitnesstraining, in 
der Sauna oder beim Abküh-
len danach auf der Dachter-
rasse: Dank der herrlichen 
Aussicht kommen Körper 
und Geist gleichermaßen 
auf ihre Kosten. 

1. Obergeschoss

WOHNEN
29 

13
,1

3 
m

Kundenhaus „ART“ mit Flachdach  
von Huf Haus 
Franz-Huf-Straße 
56244 Hartenfels
Tel. 02626/761-0 
www.huf-haus.com/de
Wohn- und Nutzflächen:
EG 87,5 m2, 1. OG 84 m2, 2. OG 42,5 m2

Konstruktion: 
Holzskelettbau, Massivholzelement mit drei Schichten kreuzweise 
gelegten und flächig miteinander verleimten Hölzern, Wandfelder mit 
Wärmedämmverbundsystem, Holzfaserdämmung, faserverstärkter Natur-
gipsplatte und Putz, U-Wert Außenwand 0,17 W/m2K; Flachdach,  
2 Grad geneigt, Bitumenabdichtung, schieferbestreut; Holzfenster, 
Dreifach-Verglasung, Ug-Wert 0,5 W/m2K
Technik:  
Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Monitoring, Fußbodenheizung, Solarkol-
lektoren zur Warmwasserbereitung, Kamin
Energiebedarf:
Effizienzhaus 55/Minergiestandard
Kosten: 
Auf Anfrage beim Hersteller
Weitere ausgewählte Entwürfe von Huf Haus finden Sie im Internet unter 
www.bautipps.de/huf
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DATEN & FAKTEN
Lichtdurchflutete 

Räume und der direkte 
Kontakt zur Natur waren 
mein Hauptanliegen 
– passend zur Huf Haus-
Philosophie. Etwas stolz 
bin ich auf die selbst 
entworfene und gebaute 
Kaminverkleidung – mit 
den Maßen und Verhält-
nissen gemäß dem Gol-
denen Schnitt und Le 
Corbusier. 

Dach- und Balkonvorsprung 
schützen vor Regenschauern 
und dienen im Sommer als 
wirksamer Sonnenschutz. Steht 
die Sonne im Winter tiefer, 
gelangt trotzdem ausreichend 
Licht und Wärme ins Innere.

2. ObergeschossErdgeschoss

WC
3 

SPK
8 

DIELE
9,5 

BÜRO
13 

KOCHEN/
ESSEN 25 

GARAGE TE
C

H
N

IK

POOL

BALKON

TERRASSE

9,56 m

KIND
19 

GARD.
6 

BAD
6 

FLUR
13 

SCHLAFEN
24,5 

ANKL.
6 

BAD
9,5 

SAUNA/
DUSCHE
7 

FITNESS
19,5 

HWR 13 

Daniel Müller,  
Bauherr & Architekt

WC
3 
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